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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Dienstjubiläen Gemeindepersonal
Das 10-Jahr Dienstjubiläum feierte am 1. April 
2013 Frau Miyuki Verheijen als Assistentin des 
Gemeinderates. Ebenso und am gleichen Tag, 
feierte Herr Dieter Wüthrich, Leiter Werkhof, 
sein 10-Jahr Dienstjubiläum. Für ihren gros-
sen Einsatz und ihre Treue zu unserer Ge-
meinde danken wir den Jubilierenden herz-
lich. Wir wissen, dass ihre Aufgabe viel Pflicht-
bewusstsein, Beweglichkeit und Belastbarkeit 
erfordert. Sie stellen sich diesen Anforderun-
gen täglich neu.
Wir hoffen sehr, auch in den kommenden Jah-
ren auf ihre Mitarbeit zählen zu dürfen und 
wünschen Frau Verheijen sowie Herrn Wüth-
rich weiterhin viel Erfolg und alles Gute.

Grundwasserpumpwerk Wanne 
wieder in Betrieb

Das Grundwasserpumpwerk Wanne ist das 
wichtigste Standbein für die Trinkwasserbe-
schaffung der Gemeinden Füllinsdorf und 
Frenkendorf. Frenkendorf fördert aus diesem 
Pumpwerk rund die Hälfte des gesamten Was-
serbedarfs, d.h. jährlich rund 350'000 m³ (Be-
zugsmengen 2008: PW Wanne 160'000 m³ und 
PW Ergolz 190'000 m³). Füllinsdorf fördert aus 

diesem Pumpwerk rund zwei Drittel ihres  
gesamten Wasserbedarfs, d.h. jährlich rund 
400'000 m³.

Im Rahmen der Bauarbeiten an der Haupt-
strasse Pratteln – Liestal (HPL) musste das 
Pumpwerk abgestellt werden. Die Ersatz-Was-
serbeschaffung für beide Gemeinden erfolgte 
über die Regionenverbundleitung aus der 
Wasserversorgung Pratteln. 

Seit Februar 2013 steht das Pumpwerk Wanne 
– nach eingehenden Trinkwasserkontrollen 
durch das Kantonale Laboratorium – wieder 
für die Versorgungen der Gemeinden Frenken-
dorf und Füllinsdorf zur Verfügung. Der Be-
trieb wird vorerst reduziert bleiben, da zurzeit 
mehr als genug eigenes Quellwasser vorhan-
den ist.

Bezeichnung für Bushaltestelle 
ausgewählt
Im Rahmen des Projekts «Rückbau der Rhein-
strasse» sind im Bereich des Knotens Basler-
strasse/Ringstrasse neue Bushaltestellen vor-
gesehen, welche bereits per Fahrplanwechsel 
Ende 2013 provisorisch in Betrieb genommen 
werden sollen. Die Autobus AG Liestal, hat die 
Gemeinderäte Frenkendorf und Füllinsdorf für 
einen Namensvorschlag angefragt, obwohl 
beide Haltestellen aus geografischer Sicht  
auf Füllinsdörfer Gemeindegebiet liegen. Da 
schon die bestehenden Haltestellen-Bezeich-
nungen «Kittler» und «Schönthal» einem Flur-
namen entsprechen, hat die Gemeinde Fül-
linsdorf den Flurnamen «Ebene» gewählt und 
Frenkendorf hat sich diesem Vorschlag ange-
schlossen. Die Autobus AG wird nun den Be-
willigungsprozess auslösen.
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Beschlüsse der Einwohner-Gemeinde-
versammlung vom 8. April 2013 

1. 	�Das Protokoll der Einwohner-Gemeinde-
versammlung vom 5. Dezember 2012 
wird genehmigt. 

2.	�Gemeindestrassen / Korrektion Lies-
talerstrasse 2. Etappe 

	� Kreditgenehmigung Kostenanteil  
Gemeinde CHF 70'000.00 

3. 	�Gemeindestrassen / Korrektion Nie-
derschönthalstrasse und Belagsein-
bau Güterstrasse 

	 �Kreditgenehmigung Kostenanteil  
Gemeinde CHF 250'000.00 

4. 	�Wasserversorgung / Ersatz Wasserlei-
tungen Prattler-, Brunnmatt- und Erli-
strasse 

	 �Projekt- und Kreditgenehmigung  
CHF 450'000.00 

5. 	�Energie Gasversorgung / Erdgas-Kon-
zessionsvertrag Gemeinden mit IWB 
(Industrielle Werke Basel) 

	 Genehmigung 

Handänderungen

Mutation/Kauf. Von Parz. 191: 336 m² Areal, 
Halden, vereinigt mit Parz. 195. Veräusserin in 
GE: Gütergemeinschaft (Verdun Waldemar, 
Frenkendorf; Verdun-Herzog Marliese, Fren-
kendorf), Eigentum seit 9.1.1990, 28.06.2004. 
Erwerber: Huber Heinz, Frenkendorf.

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
17.03.2013
Klee, Florian, Sohn des Zuberbühler Klee, Ro-
man und der Klee, Corina.
18.03.2013
Fricker, Lasse, Sohn des Nieth, Pascal Lucas 
und der Fricker, Rahel.
20.03.2013
Lüscher, Quinn Bernard, Sohn des Lüscher, 
Thomas und der Lüscher, Irina Susanna.
22.03.2013
Musliu, Ernesa, Tochter des Musliu, Përparim 
und der Musliu, Albulena.
25.03.2013
Hajdini, Lionel, Sohn des Hajdini, Ilaz und der 
Hajdini, Fjolla.
27.03.2013
Niggli, Leonie, Tochter des Niggli, Michel Fabio 
und der Niggli, Rebecca Sabrina.
27.03.2013
D’Ambrosio, Antonio, Sohn des Cipolla, Wolf-
gang und der D’Ambrosio, Romina.
28.03.2013
Selmani, Donesa, Tochter des Selmani, Liridon 
und der Selmani, Qendresa.

Todesfälle
19.03.2013
Weiss Heinrich, geb. 1944.
20.03.2013
Schärer, Karl Hans, geb. 1930.
24.03.2013
Bläuer geb. Stolz, Nelli Alma, geb. 1925.

Frühlingserwachen – Tiere auf der 
Strasse

Jedes Jahr verlieren Tausende von Igeln, 
Fröschen und Kröten auf der Strasse ihr 
Leben. Auf der Nahrungssuche oder auf 
dem Weg zu den Laichplätzen überqueren 
sie in den nächsten Wochen vermehrt die 
Strassen. Helfen Sie mit einer vorsichtigen 
Fahrweise mit, dass diese Tiere unserer Na-
tur erhalten bleiben!
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mern am Bannumgang sowie weiteren Per-
sonen in der Nähe von Schiessenden wird 
ein Gehörschutz empfohlen. Der Bürgerrat 
gibt auf Verlangen hin Gehörschutzpfrop-
fen unentgeltlich ab.

5. 	Die Schützen dürfen während des Waffen-
tragens nicht alkoholisiert sein. Alkoholi-
sierte Schützen werden verpflichtet, die 
Waffe vorzeitig dem Bürgerrat in Verwah-
rung zu geben.

6. 	Der Bürgerrat wird die Schusswaffen und 
nicht verbrauchtes Schwarzpulver spätes
tens um 18 Uhr auf dem Banntagsplatz in 
Verwahrung nehmen. Die Schusswaffen 
werden den Besitzern erst am darauffol-
genden Tag wieder ausgehändigt.

7.	 Am Dienstag, 30. April 2013 um 19.00 Uhr 
findet in der Eingangshalle des Bürger- und 
Kulturhauses an der Hauptstrasse 2 eine 
Schusswaffenkontrolle statt. Nur kontrol-
lierte Waffen dürfen am Banntag benützt 
werden. 

8.	 Anderes Material wie Gelatine-Sprengstoff, 
Zündkapseln, Zündschnüre usw. darf zum 
Bannumgang weder erworben noch ver-
wendet werden.

	 Das Abbrennen und Werfen von Feuerwerk 
ist dem Banntag fremd und zu unterlassen.

Wir bitten die Bevölkerung, sich von den 
Schützen fernzuhalten, die Kinder zur Ein
haltung eines Abstandes von mindestens  
100 Metern zu den Schiessenden zu ermah-
nen und die vom Bürgerrat angebotenen Ge-
hörschutzpfropfen zu verwenden.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Bannum-
gang!
� Bürgerrat und Gemeinderat

Bannumgang 2013
Waffenkontrolle, Schiesszonen, 
Schiesszeiten und -vorschriften

Das Schiessen am Banntag mit Vorderladern 
und Schwarzpulver ist in Frenkendorf Tradi-
tion. Seit 19 Jahren ordnen Bürgerrat und 
Gemeinderat jeweils eine Waffenkontrolle an 
und bestimmen sowohl die Schiesszeiten wie 
auch die für das Schiessen geltenden Vor-
schriften. Diese Anordnungen stützen sich auf 
die regierungsrätliche Verordnung vom 15. 
Dezember 1998 über das Schiessen am Bann-
tag. Die Vermeidung von Gehörschäden ist 
den Behörden ein grosses Anliegen. 

Für den Bannumgang vom Auffahrtstag,  
9. Mai 2013 gelten die nachfolgenden Anord-
nungen für das Schiessen:

1. 	Das Schiessen ist erlaubt von morgens  
6 Uhr bis abends 18 Uhr in wenigstens  
100 Metern Distanz zum Siedlungsgebiet. 
Von den Schützen wird Zurückhaltung er-
wartet.

2. 	Innerhalb des Siedlungsgebietes darf aus-
schliesslich beim Abmarsch der beiden 
Rotten geschossen werden.

	 Den Schützen wird eine markierte Schiess-
zone in der Verzweigung Hauptstrasse/Mit-
telgasse zugewiesen.

3. 	Beim Marsch und auf dem Banntagsplatz 
haben die Schützen einen Abstand von 
wenigstens 100 Metern zu den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des Bannum-
ganges einzuhalten. In einer Distanz von 
weniger als 100 Metern gegenüber Nicht-
Schützen ist das Schiessen verboten.

4. 	Die Schützen sind verpflichtet, ihr Gehör zu 
schützen. Den Teilnehmerinnen und Teilneh-

Bannumgang 2013: Waffenkontrolle

Am Bannumgang vom Auffahrtstag, 9. Mai 2013, darf nur mit kontrollierten Waffen  
geschossen werden. Die Schützen sind angewiesen, ihre Schusswaffen am

Dienstag, 30. April 2013, um 19.00 Uhr,
in der Eingangshalle des Bürger- und Kulturhauses an der Hauptstrasse 2

persönlich einem Vorderlader-Schützenmeister zur Kontrolle vorzuweisen. 

Die Waffen sind gereinigt zu präsentieren. Nur kontrollierte Waffen dürfen am Banntag 
benützt werden. Die Rottenführer nehmen Kontrollen vor.

Bürgerrat und Gemeinderat
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Post- 
auto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 40 Franken! 

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick  
über die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken 
pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an in Fren-
kendorf wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner verkauft werden darf.

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 40 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie 
sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte Gemeinde“ nur 
noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
April 2013 Mai 2013 Juni 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 4 Karten verfügbar   Ausgebucht   Karten verfügbar 
 
Stand: 08. April 2013 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 
15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30      
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 

3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
 

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – März 2013
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08.03.13 Frenkendorf Baslerstrasse
Rheinstrasse/
Hauptstrasse

50 16:51 18:06 225 14 6.20%

14.03.13 Frenkendorf Liestalerstrasse
Frenkendorf/
Füllinsdorf

50 14:48 16:03 585 48 8.20%

19.03.13 Frenkendorf Fasanenstrasse Eggstrasse 30 16:00 17:15 94 5 5.30%

19.03.13 Frenkendorf Adlerstrasse
Hauptstrasse/
Gassackerweg

30 16:13 17:13 109 16 14.70%

Die Kontrollen werden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt.

lag-206

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen
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Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und Wahl-
recht Gebrauch zu machen!

Abstimmungstermine 2013

9. Juni 2013
Eidg. Vorlagen:
a.	� Volksinitiative vom 07.07.2011 «Volkswahl 

des Bundesrates»;
b.	� Änderung vom 28.09.2012 des «Asylgeset-

zes» (AsylG).

Kant. Vorlagen:
c.	� Formulierte Verfassungsinitiative vom 

09.06.2011 «Transparenz-Initiative – Stoppt 
die undurchsichtige Politik»;

d.	� Landratsbeschluss vom 29.11.2012 «Neu-
bau des Sammlungszentrum Augusta Rau-
rica, Projektierungskreditvorlage»;

e. 	�Beitritt zur Interkantonalen Vereinbarung 
zur Harmonisierung von Ausbildungsbei-
trägen (Stipendien-Konkordat);

f.	� Änderung vom 28.02.2013 des «Gesetzes 
über Ausbildungsbeiträge».

Ersatzwahl einer Regierungsrätin bzw. eines 
Regierungsrates für den Rest der Amtsperiode 
bis 30. Juni 2015.
Eine allfällige Nachwahl wird auf den 30. Juni 
2013 angesetzt.

22. September 2013
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

24. November 2013
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

Ersatzwahl einer Regierungsrätin bzw. 
eines Regierungsrates des Kantons 
Basel-Landschaft 

Am Wochenende des 21. Aprils 2013 können 
Sie Ihrer Meinung zur Ersatzwahl einer Regie-
rungsrätin bzw. eines Regierungsrates des 
Kantons Basel-Landschaft für den Rest der 
Amtsperiode bis 30. Juni 2015 (2. Wahlgang) 
Ausdruck geben.

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel

Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzet-
tel haben Sie per Post erhalten.

Sollten Sie versehentlich nicht oder unvoll-
ständig bedient werden, dann wenden Sie 
sich bis Dienstag, 16. April 2013, 16.30 Uhr, an 
die Einwohnerdienste im Gemeindezentrum 
Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- und Wahl-
lokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Freitag, 	 von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, 	 von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, 	 von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie brief-
lich stimmen, dann muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 20. April 2013, 17.00 
Uhr, im Briefkasten des Gemeindezentrums 
Bächliacker Frenkendorf oder im Postfach der 
Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

Gönnen Sie sich für Körper, Geist und Seele 
einen Neuanfang! Unser Team bietet Ihnen 
in angenehmer Atmosphäre eine vielfältige 
Auswahl an Komplementär-Behandlungen.

Einladung zum Tag der offenen Tür:
Traditionelle chinesische Medicin TCM,
Samstag, 13.4.2013, 10.00 - 16.00 Uhr, 
Einblicke in die Behandlungsmethoden.

Frenkendörfer-Anzeiger Nr. 8, Erscheinung 12.4.13, 83 x 74 mm

Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

lag-232
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Dieses Jahr findet der 19. Bring-/Holtag plus statt. Wir bieten Ihnen Gelegenheit, Ihre gut erhaltenen, gebrauchs-
fähigen Sachen, die Sie nicht mehr benötigen, loszuwerden oder gegen andere einzutauschen – und zwar 
kostenlos! 

Bringen/holen Sie Sachen (auch Korkzapfen) oder kommen Sie einfach zum Schnuppern vorbei. 
Eine Beschreibung für grössere, schwer transportierbare Gegenstände können Sie an einer bereitstehenden 
Pinwand ausschreiben. 

plus: Wir bieten Ihnen auch dieses Jahr die Möglichkeit, sich an diversen Ständen bezüglich Kompostierung, 
Nutzung Sonnenenergie sowie Energiesparen im Haushalt zu orientieren. 

AKTION
Sie können vergünstigte Rasen-/Gartensäcke mit 125 l Inhalt für CHF 5.00, zur Bereitstellung von Rasenschnitt 
für die Grünabfuhr, kaufen oder bestellen. Grössere Behältnisse sind zum Ausleeren zu schwer. 

Ausserdem können Sie alte Velos, die Sie nicht mehr brauchen, für die Aktion «VELOS FÜR AFRIKA» 
(www.velosfuerafrika.ch) abgeben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – natürlich auch in unserm UEK-Beizli  – und grüssen Sie freundlich, 
Ihre Umwelt- und Energiekommission (UEK)

!! ACHTUNG !!
Nicht angenommen werden:	     
Computer, Drucker, Bildschirme, Fernseher, Elektrogeräte, Kühlschränke, grosse Möbel, Polstergruppen, Teppi-
che, Bettgestelle, Matratzen, Bettinhalte, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Snowboards, 
Ski/ Skischuhe, Bücher in grossen Mengen (über 15 Stk. pro Familie), Metall.

Eingangskontrolle (Zurückweisung ungeeigneter Gegenstände)
Ihre Fragen beantwortet die Bauverwaltung, Telefon 061 906 10 50

Altmetalle bringen Sie bitte zu den entsprechend vorgesehenen Sammelstellen. 

19. Frenkendörfer Bring- und Hol-Tag plus

Samstag, 4. Mai 2013,
auf dem Hartplatz der Sportanlage Primarschule Egg

Bringen   	 von 9 bis 11.30 Uhr
Holen      	 von 9 bis 12.00 Uhr

Schützen Sie das Kulturland und die Tiere im Wald!

In der Vegetationszeit vom 1. April bis Mitte November dürfen Wiesen mit stehendem Gras 
und Äcker nicht betreten werden. Der landwirtschaftlich genutzte Boden ist auch kein Spiel-
platz für Kinder oder Hunde.

Hunde scheiden mit ihrem Kot Parasiten aus, die über das Gras oder Heu in die Nahrungskette 
gelangen und in der Folge die Gesundheit der Tiere und später der Menschen beeinträchtigen 
können. Bitte lassen Sie Ihre Hunde nicht auf dem Kulturland versäubern, sondern nutzen Sie 
die 50 Robidog-Behälter zur umweltgerechten Entsorgung des Hundekots – so wie es die weit 
überwiegende Zahl von Hundebesitzerinnen und Hundebesitzern tut. 

In der Hauptsetz- und Brutzeit von April bis Juli sind alle Hunde im Wald oder in der Nähe des 
Waldes an der Leine zu führen. Dies schreibt das kantonale Jagdgesetz vor. In der übrigen 
Zeit gilt die Leinenpflicht für jene Hunde, die nicht unter Kontrolle gehalten werden können 
und die Wege verlassen. Jedes Jahr werden im Baselbiet laut kantonaler Jagdstatistik 60 bis 
70 Rehe von Hunden gerissen!

Die Landwirte, Jagdberechtigten und Fussgänger/innen in unserer Gemeinde danken für die 
Einhaltung dieser Regeln.
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Im Auftrag des kantonalen Tiefbauamts wird ab 
dem 22. April 2013 die Bauausführung der Liesta-
lerstrasse beginnen.

Aufgrund der eingeholten Offerten hat das 
Tiefbauamt die Baumeisterarbeiten an die Firma 
Bertschmann AG in Basel vergeben. Die Bau-
leitung erfolgt durch die Sutter Ingenieur- und 
Planungsbüro AG, Liestal.

Im Rahmen der Bauvorbereitung wurden die 
vorgesehenen Ausführungstermine wie folgt 
festgelegt:

Baubeginn:  Montag, 22. April 2013 
Abschluss:    September 2013

Die Baustelle erstreckt sich von der Bächliackerst-
rasse bis rund 60 m vor den provisorischen Kreise 
Parkstrasse / Liestalerstrasse. Die Bauarbeiten 
werden in vier Etappen aufgeteilt. Im Anschluss 
wird der Deckbelag mittels Totalsperrung einge-
baut. Der Verkehr wird mittels Lichtsignalanlagen 
geregelt. Während den Bauarbeiten muss mit 
Verkehrsbehinderungen und längeren Wartezei-
ten gerechnet werden.

Bauphase 1

Die Arbeiten werden ab der Bächliackerstras-
se bis nach dem Einmünder Schützenstrasse in 
Fahrtrichtung Liestal aufgenommen. Dabei muss 
in der ersten Zeit die Einmündung Bächliackerst-
rasse für jeglichen Verkehr gesperrt werden. Eine 
Umleitung wird signalisiert und erfolgt über die 
Schützen- und Bifangstrasse. Sobald das Teilstück 
Bächliackerstrasse abgeschlossen wird, kann mit 
der Einmüdung Schützenstrasse begonnen wer-
den. Alle Einmünder werden mit Lichtsignalanla-
gen geregelt.

Parallel wird an der neuen Betonstützmauer im 
Bereich zwischen der Schützenstrasse und der 
SBB-Unterführung gearbeitet. 

Bauphase 2

Der Baustellenperimeter wird im Anschluss der 
Phase 1 in Richtung Rheinstrasse verschoben 
(Fahrspur in Fahrtrichtung Rheinstrasse). Weiter-
hin wird der Verkehr mittels Lichtsignalanlagen 
geregelt. Die Einmündungen Schützenstrasse und 
Bächliackerstrasse sind nicht mehr tangiert.

Im Namen des Tiefbauamts Basel-Landschaft und 
der Gemeinde Frenkendorf bitten wir Sie höflich 
um Kenntnisnahme und um das nötige Verständ-
nis für die anstehenden Bauarbeiten.

Die Bauleitung,  
Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG

Farben:
Blau Pantone 293 U
Orange Pantone 165 U

EINWOHNERGEMEINDE
FRENKENDORF

Frenkendorf, Erneuerung Liestalerstrasse
Abschnitt 2 (Bächliackerstrasse bis Parkstrasse)

Bau- und Umweltschutzdirektion
Kanton Basel-Landschaft

Tiefbauamt

BAUPHASE  1.1

BAUPHASE  2

BAUPHASE  1.2

Für Rückfragen:

Oberbauleitung / Bauherr
Tiefbauamt Basel-Landschaft / Kreis 2

Flavio Cargnelutti, 061 552 44 01

Projektverfasser / örtliche Bauleitung
Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG

Marco Schwob, 061 935 10 57
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 0441/2013
GesuchstellerIn: Verein Rütihus, Liestalerstrasse 2, 4402 Frenkendorf  
Projekt: Gartenpavillon mit Verbindungsgang, Parzelle Nr. 830, 

Liestalerstrasse 2, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Schaffner Martin, Spalentorweg 9, 4051 Basel 

Baugesuch Nr. 0466/2013
GesuchstellerIn: Matteucci-Schöb Heinz und Regina, Prattlerstrasse 29 

4402 Frenkendorf
Projekt: Fassadenänderung, Parzelle Nr. 543, Prattlerstrasse 29 

4402 Frenkendorf 
ProjektverfasserIn: Alfred Gschwind Architekt AG, Mittlerer Kreis 10a, 4106 Therwil

Baugesuch Nr. 0488/2013
GesuchstellerIn: Hartmann Thomas, Rischstrasse 42, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Stützmauer mit Terrainanpassung, Parzelle Nr. 1983, 

Rischstrasse 4, 4402 Frenkendorf 
ProjektverfasserIn: Hartmann Thomas, Rischstrasse 42, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 0493/2013
GesuchstellerIn: Häring Thomas W., Kirschgartenstrasse 4, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Umbau, Parzelle Nr. 1011, Kirschgartenstrasse 4, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Staudt Ansgar Architekt, Gotenstrasse 22, 4125 Riehen 2  

Helms spielt bei der Schutzwirkung eine 
Rolle. Wärme, Sonne, Regen, Schweiss und 
Erschütterungen beeinträchtigen auf Dauer 
die stossdämpfende Wirkung. 

Ein häufig benutzter Helm sollte deshalb nach 
5 Jahren ersetzt werden.

Weitere Infos zum Velohelmtragen und zur 
Velohelmkampagne gibt es auf www.love-
velo.ch.� Der Gemeindepolizist

Velohelm tragen

In der Schweiz verletzen sich bei Strassenver-
kehrsunfällen jährlich rund 900 Velofahrende 
schwer und 40 tödlich. Ein passender, gut sit-
zender Helm reduziert die Wahrscheinlichkeit 
von Kopfverletzungen um etwa 40%.

Tipps:
•	 Tragen Sie einen Velohelm mit der Bezeich-

nung EN 1078 – nicht nur beim sportlichen 
Velofahren, sondern auch im alltäglichen 
Strassenverkehr.

•	 Wählen Sie einen Helm mit integrierten ro-
ten Rückleuchten und mit lichtreflektieren-
dem Material.

•	 Der Helm soll gut sitzen, ohne zu drücken 
und zu wackeln.

•	 Die Vorderkante sollte sich zwei Finger breit 
über der Nasenwurzel befinden.

•	 Passen Sie die Bänder auf beiden Seiten 
gleich satt an. Zwischen Kinn und Band soll 
nur noch ein Finger Platz haben.

•	 Tragen Sie auf dem E-Bike immer einen 
Velohelm.

•	 Ersetzen Sie den Helm, wenn er einen star-
ken Schlag erlitten hat. Auch das Alter des 
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Füllinsdorf	 061 906 98 16

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 061 901 43 23 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Atempause für pflegende Angehörige
Die regionale Tagesstätte für Betagte schenkt Zeit: Den Angehörigen, die ihre Liebsten 
pflegen und sich eine Atempause wünschen, und den Pflegebedürftigen, die gerne einen 
Tag gut betreut in Gesellschaft erleben.

Regionale Tagesstätte für Betagte
Amtshausgasse 7, Liestal, Mo–Fr 08.30–17.00 Uhr, 061 922 05 05 oder 061 926 60 90
Ein Betrieb der Spitex Regio Liestal, www.spitex-regio-liestal.ch
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 �  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 �  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 30. April 2013

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald – für Ortsbürger:
(gültig bis spätestens 30. April 2013)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2013 
aus dem Wald abgeholt werden.

Förder- und Anerkennungspreis 2013
der Bürgergemeinde Frenkendorf

Im Jahr 2013 schreibt die Bürgergemeinde 
wieder den mit Fr. 10'000.00 dotierten För-
der- und Anerkennungspreis aus.

Der Preis wird als Anerkennung und zur För-
derung einheimischen Schaffens in den ver-
schiedensten Bereichen – Musik, Bildhaue-
rei, Theater, Literatur, Malerei, Foto, Film, 
Sport etc. – verliehen. Ebenso können über-
durchschnittliche gemeinnützige Tätigkeiten 
ausgezeichnet werden.

Preisträger können Einzelpersonen oder 
Gruppen sein, die in Frenkendorf wohnen 
oder zur Gemeinde in einer besonderen Be-
ziehung stehen.

Personen oder Gruppen, welche den An-
sprüchen des Förder- und Anerkennungs-
preises entsprechen, oder die jemanden 
kennen, der preisberechtigt sein könnte, 
sind herzlich eingeladen, ihre schriftlichen 
Bewerbungen unter Angabe der Gründe, bis 
spätestens 31. August 2013, an folgende 
Adresse zu senden: 

Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2
4002 Frenkendorf

Die Preisverleihung findet am Montag, 2. 
Dezember 2013, im Rahmen einer kleinen 
Feier im Anschluss an die Bürgergemeinde-
versammlung im Saal zum Wilden Mann 
statt.

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Bürgergemeinde: bg.frenkendorf@
bluewin.ch oder an den Bürgergemeindeprä-
sidenten Peter Schaub: Tel. Nr. 061 901 69 46

Der Bürgerrat und die Jury freuen sich auf 
reges Interesse aus der ganzen Dorfbevölke-
rung.










   
   
   
   
   
   
   

   




 
 	
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Die Klein- und Mittelunternehmen von Frenkendorf-Füllinsdorf

Gut bedient, besser beraten! www.kmu-frenkendorf.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger 
Frenkendorf:

Bitte rufen 
Sie uns an oder

schreiben Sie uns!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon:
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@

schaubmedien.ch

– Gerätepartner

Für alle Inserate im 
Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 061 976 10 20
E-Mail: 

fa-inserate@
schaubmedien.ch

Carrosserie- oder Lackierschaden?

Wir bringen Ihren Wagen
glänzend in Form.
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Schulen/Vereine

Sportunfälle, Fixationen
Situationen, mit denen wir jederzeit konfron-
tiert werden können und in denen wir richtig 
reagieren müssen!
Zu unserer Übung sind Sie herzlich eingela-
den am:
Mittwoch, 24. April, 20.00 Uhr im Sama-
riterlokal im Untergeschoss Kindergarten 
Egg, Frenkendorf, Fasanenstrasse 32

Notfälle bei Kleinkindern
Dieser Kurs lehrt Sie, lebensrettende Sofort-
massnahmen bei Kleinkindern anzuwenden. 
Das richtige Handeln wird durch Anschauungs-
unterricht und an Beispielen geübt und gibt 
Selbstvertrauen!

Zielgruppe:	� Eltern, Grosseltern und  
Betreuer von Kleinkindern

Voraussetzung:	keine
Daten:	 Do/Di 18./ 23. April 
		  19.00–22.00 Uhr	
		  Do. 25. April 
		  19.00–22.00 Uhr
Ort:	� Samariterlokal im Unterge-

schoss Kindergarten Egg, 
Frenkendorf,  
Fasanenstrasse 32

Anmeldung:	� Schriftliche Anmeldung  
erforderlich an: M. Studer, 
Nübrigweg 19,  
4402 Frenkendorf oder unter 
www.samariter-ff.ch,  
Auskünfte  Tel. 061 901 37 88 
(Fr. Studer) oder unter  
kontakt@samariter-ff.ch

Kosten:	 CHF 100.–,
		  für Paare CHF 180.–

Öffentliche Ausstellung  
in der Primarschule Frenkendorf

am Mittwoch, 17. April 2013  
von 14.00h –17.00h

«Mein Körper gehört mir»

Sexuelle Gewalt ist ein Verbrechen, bei dem 
Nulltoleranz gilt. Damit Kinder sich schützen 
können, müssen sie früh in ihrem Selbstwert 
gestärkt werden.  Auf spielerische Art lernen 
sie, dass sie selber darüber bestimmen dür-
fen, wer ihnen in welcher Art auch immer wie 
nahe kommt.
Der interaktive Parcours vom Kinderschutz 
Schweiz bietet ein Lernfeld, um Kinder, ihre 
Eltern und Lehrkräfte aktiv bei der Prävention 
von sexueller Gewalt zu unterstützen. 

Sie sind herzlich eingeladen, die interak-
tive Ausstellung zu besuchen.

Wirksame Prävention fordert ein gut funktio-
nierendes Netz der Erwachsenen, denn sie 
sind in erster Linie für den Schutz der Kinder 
verantwortlich. Dies setzt voraus, dass die Er-
wachsenen  auch wissen, wie sie ihre Kinder 
kontinuierlich in ihren Ressourcen stärken 
können. 

Seniorenverein

Lebensläufe mit Rolf Schweizer

Nachdem wir das im letzten November vorge-
sehene Gespräch mit Rolf Schweizer infolge 
Erkrankungen im Heim verschieben muss-ten, 
ist es nun soweit. 
Am Sonntag, 28. April 2013, 10.30 Uhr, wird im 
Alters- und Pflegeheim Rolf Schweizer zu Gast 
sein. 
Wir freuen uns, wenn sie dabei sind, wenn der 
Frenkendörfer Gemeindepräsident im Ge-
spräch mit Urs Burkhart aus seinem Leben 
erzählt. 

Seniorenverein und Heimleitung

Der Seniorenverein teilt überdies gerne mit, 
dass er an seiner Jahresversammlung vom  
23. März sein 500. Mitglied begrüssen durfte.
Als nächste grössere Aktivität des Vereins steht 
nun am 13. Juni 2013 die Ganztagsreise ins 
Simmental bevor. Was eine gute Gelegenheit 
wäre, ebenfalls in unseren Verein einzutreten. 4133 Pratteln Tel 061  827  92  92 www.schneider-sss.ch

SONNE > SCHNEIDER > WARMES WASSER
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Vereine

 

 
Loch Ness bar 

 
Unsere Whisky Bar ist offen 

am 26.April 2013   
ab 19.00 Uhr 

 
     
 
                 Kochclub                                                                         Frenkendorf              
                                         
                                        Schauenburgerstrasse 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Auf geht's zur MAIBAUMNACHT 
im Wilden Mann in Frenkendorf

Am Dienstag, 30. April ab 19.00 Uhr steigt die 
erste vom Erdinger Stammtisch zur Laube 
veranstaltete Maibaumnacht!
Ein Anlass wie es ihn in unserer Region in 
dieser Form noch nie gab und eine wahrhaft 
würdige Fortsetzung unserer Tradition zum  
1. Mai ein uriges gemütliches Fest in bayri-
schem Erdinger Ambiente zu feiern! 
Ab 20:15 Uhr garantieren die 
«Jungen Zellberger» aus dem 
Zillertal im top dekorierten 
Saal vom Wilden Mann für 
prächtige Oktoberfest- bzw. 
Maibaumnacht-Stimmung! 
Zudem sorgen unsere «Shot-
Girls» mit dem «Maibaum-
stamm sägen», dem «Bierkrug 
schieben», der «Nagelstock 
Contest», und einem «mitter-
nächtlichen Maibaumstellen» 
für beste Unterhaltung. Das 
reichhaltige Getränkesortiment, 
inkl. einem gepflegten Erdinger Weissbier vom 
Fass, eine zünftige BAR, sowie weiss-blaue 
kulinarische Spezialitäten werden Sie begeis-
tern.
Der Eintritt zu dieser «Nacht der Nächte» be-
trägt lediglich CHF 10.–! Noch einfacher geht's, 
wenn Sie einfach in Ihr «Dirndl» oder Ihre 
«Lederhose» schlüpfen, denn alle Besucherin-
nen und Besucher im «Trachtengwand» genie-
ssen freien Eintritt!  
Auf geht's! Das darf sich niemand entgehen 
lassen! Für einen Abend liegt Bayern mitten in 
Frenkendorf! Wir sehen uns und freuen uns 
auf Euren Besuch am Dienstag, 30. April, im 
Saal vom Wilden Mann! 

Euer «Erdinger Stammtisch zur Laube» 
www.stammtisch458.ch

Herzlich Willkommen am
Grillkurs «BBQ für Feinschmecker»

Samstag, 4. Mai 2013

Kursbeginn: 10.00 Uhr
  Kursende: 16.30 Uhr

BBQ für Feinschmecker
Eigentlich ist ja jeder Kurs für Fein- 

schmecker, also scheuen Sie sich nicht, 
auch einmal etwas aufwendiger zu  

grillieren. Wir erklären Ihnen Stück für 
Stück wie es geht und Sie können  

richtig schlemmen!
Genuss ist die neue Lebensart! 

Unter fachkundiger Anleitung des Grill-
teams bereiten wir mit Ihnen ein abwechs-

lungsreiches, mehrgängiges Menü auf 
dem Grill und im Barbecue-Smoker zu.

Ob Fleisch, Fisch/Meeresfrüchte, Gemüse 
oder auch Desserts – es gibt (fast) nichts, 

was wir bei unserem Grillkurs nicht 
zubereiten.

Sie erfahren etwas über die verwendeten 
Lebensmittel sowie Tipps und 

Tricks der Zubereitung.
Anmeldungen nehmen wir gerne 
über unsere Homepage entgegen.

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

la
g

-2
26
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Gemeinnütziges/Vereine

Spielgruppe  Storchennest 
Frenkendorf 

  
                                         

Sie  sind herzlichst Eingeladen uns mit den Kindern
zu besuchen. 

Wann: Dienstag, 16.04.2013 

Zeit: 14.00  -  16.00 Uhr 

Wo: Kirchackerweg 2 
 Frenkendorf 

Für die Kinder gibt es ein Z’vieri. 
Bei Kaffee und Kuchen stehen die Spielgruppen- 
leiterinnen den Eltern für weitere Informationen 
gerne zur Verfügung. 
Das Spielgruppen-Team Storchennest freut sich, 
euch begrüssen zu dürfen. 

Sie sind herzlichst eingeladen, uns mit den 
Kindern zu besuchen. 

Wann: 	 Dienstag, 16. 4. 2013 
Zeit: 	 14.00–16.00 Uhr 
Wo: 	 Kirchackerweg 2
		  4402 Frenkendorf 

Für die Kinder gibt es ein Zvieri. Bei Kaffee und 
Kuchen stehen die Spielgruppenleiterinnen 
den Eltern für weitere Informationen gerne zur 
Verfügung. Das Spielgruppen-Team Storchen-
nest freut sich, euch begrüssen zu dürfen. 

Als Überraschung haben sich noch weitere 
Vorleser aus dem Dorf angemeldet.
Es werden Kurzgeschichten aus dem Baselbiet 
im Dialekt erzählt.
Jede Frau und jeder Mann kann sich an diesem 
Anlass selber beteiligen. Voraussetzung: lus-
tig, fröhlich, besinnlich, aus dem Baselbieter 
Alltag, 5 bis max. 15 Minuten. Sie können die 
Geschichte(n) selber vortragen oder Werni 
Schnauz oder Silvia Duttweiler liest diese für 
Sie vor.
Nehmen Sie vorher telefonisch Kontakt auf mit 
Werner Müller: 077 404 76 44 / 061 901 42 06. 
Kurze Geschichten können auch noch spontan 
ins Programm aufgenommen werden.

Der VVF, das Ortsmuseum und der Verant-
wortliche Werner Müller, Frenkendorf, laden 
Sie ein und freuen sich auf viele Gäste.

Dorf-Originale aus Frenkendorf und 
Umgebung erzählen Kurzgeschichten.

Am 5. Mai 2013, ab 14.00 Uhr, im Orts-
museum, Frenkendorf

Durch das Programm führt Werni Müller, alt O 
Milkrpf, Kirchen Lektor, «Segensrufer» und 
Märli-Erzähler
Als Gast und Erzähler begrüssen wir Thomas 
Schweizer, Literat und Schriftsteller, Füllins-
dorf.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Donnerstag,  
25. April 2013 
20 Uhr

z w ü s C H e h o c h

ein launiges Stimmungsprogramm von und mit 

Max Mundwiler und Glood Mesmer

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2 
Frenkendorf
freier Eintritt – freiwilliger Austritt



17

JEDE STIM
ME ZÄHLT

ERIC 
NUSSBAUMER

am 21. April in die Regierung!
lag-227

Jeanne Pascale präsentiert 2013

Musical meets Movie Music
Hotel Engel, Liestal
Grosser Saal
Do. 18. April 2013, 18 Uhr Dîner chantant
(leicht geändertes Programm, Info und Anmeldung 
via info@stimmbandbaselland.ch)

Fr. 19. April 2013, 20 Uhr Konzert CHF 40.–
(Türöffnung 19.30 Uhr) 

Vorverkauf:  www.stimmbandbaselland.ch  
ab 11. März 2013: Buchhandlung Lüdin, Liestal, 
Telefon 061 927 27 80, oder an der Abendkasse

Solisten:
Jeanne Pascale (voc)
Dany Demuth (voc)
Thomas Moeckel (guit/tromp/arr)
Adrian Schäublin (keys)
Mirjana Kitanovic (viol)
Denis Flaig (bass)
Stephan Felber (dr)
Maik Epple (Sprecher)

Unter dem Patronat 
der Stadt Liestal

www.stimmbandbaselland.ch

Medienpartner

Variante: blau 542 C, CoolGrey, P 320 auf 100c+30y aufgelöst 

Variante: blau 542 C, CoolGrey auf 56% schwarz, P 320 auf 100c+30y aufgelöst 

V ariante: sw 

 Logos neu überarbeitet von SMP, ohne Kontur nur noch Fläche 

lag-228

Stellt Werke der Künstlerin 
Traudel Satzger vor.
Einladung zur
Vernissage mit Apéro 
am Samstag, 13.4.2013 
um 14.00 Uhr.

Eben-Ezerweg 50, 4402 Fren , www.eben-ezer.chkendorf 	
la

g
-2

30

in den Regierungsrat

    21. April    
Ihre

     Stimme zählt        

	
la

g
-2
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreileben

Samstag, 13. April
11.00 Uhr Singprobe Kommunionkinder
18.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Beratungsstelle Asyl

Sonntag, 14. April
10.00 Uhr Feierliche Kinderkommunion
Kollekte: Kongo espoir

Montag, 15. April
10.15 Uhr Vorstandssitzung Kongo espoir

Dienstag, 16. April
17.00 Uhr Baukommissionssitzung
20.00 Uhr Pfarreiratssitzung

Mittwoch, 17. April
9.00 Uhr Wortgottesdienst; anschliessend 
Morgenkaffee
19.30 film & wine: «Edelweisspiraten»

Samstag, 20. April
14.00 Uhr Familienausflug Zoo Basel

Sonntag, 21. April
10.30 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: TATkraft Binningen

Dienstag, 23. April
Konfessionelles Fenster: 4. Klasse	
14.00 Uhr Runder Tisch Alleinerziehende
16.00 Uhr AG Juseso

Mittwoch, 24. April
9.00 Uhr Eucharistie; anschliessend Morgen-
kaffee
10.15 Uhr Vorbereitung Minireise
14.00 Uhr Action & Fun für Kinder
19.00 Uhr Nachtreffen Bastelorama
19.30 Uhr Kirchgemeinderatssitzung

Mitteilungen

Singprobe Kommunionfeier
Samstag, 13. April, 11.00 Uhr.

Kinderkommunion 2013
Das Thema der diesjährigen Kommunionfeier 
am Sonntag, 14. April, ist: «In einem Boot  
gemeinsam unterwegs.» – Zur Kommunion 
gehen: Luca Brizzi, Fabio Citino, Alexander 
Horvath, Noah Ozan Pereira, Paulo Peixeiro 
Rodrigues, Mirco Di Blasio, Luana Di Blasio, 
Valerio Franco, Jessica Verra, Jeroen Graf,  
Tiago Froufe, Loris Sperduto, Carmen De 
Luca, Belinda Dötsch, Robin Schierz, Sarah 
Surber. – Wir wünschen den Kindern alles 
Gute auf ihrem weiteren Lebensweg, die Er-
fahrung von Liebe und Solidarität, Chancen 
und Sinn für Gerechtigkeit – ganz auf den 
Spuren biblischen Zeugnisses.
� Pfarreiteam Dreikönig

Neue Osterkerze: 
«Wie viele Brote habt ihr?»
Die neue Osterkerze in Dreikönig trägt unter 
dem Titel «Wie viele Brote habt ihr?» drei der 
fünf Sujets des diesjährigen Hungertuchs: Den 
Tisch der prassenden Ausbeuter, den Tisch 
erfüllten Lebens für alle und das Kreuz der 
Hoffnung sowie ein Motiv der diesjährigen 

Kinder bereiten sich während der Intensivtage engagiert auf ihr 
Kommunionfest vor.

Wieder hat die Fren-
kendörfer Künstlerin 
Marion Gregor die 
Osterkerze mit Motiven 
der Befreiung und des 
Lebens gestaltet.  
(Fotos: P. Bernd)
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ökumenischen Aktion «Ohne Land kein Brot» 
dazu als Ermutigung den Dreischritt wider-
ständigen und erneuerten Lebens «Sehen-
Urteilen-Handeln».
 
«Die schönste Osternacht unseres  
Lebens» – Danke allen Engagierten
«Das war die schönste Osternacht unseres 
Lebens», so die spontane Reaktion eines be-
freundeten pensionierten Theologenehepaa-
res aus Bern nach der Feier der Befreiung und 
des Lebens der Osternacht in Dreikönig. Diese 
ermunternde Reaktion möchten wir als Aus-
druck der Anerkennung und unseres herzli-
chen Dankes an alle Engagierten «vor und 
hinter den Kulissen» rund um die Feiern von 
Karwoche und Ostern und die Gestaltung der 
40-Tage-Zeit weitergeben: Danke!
� Pfarreiteam Dreikönig

film & wine: «Edelweisspiraten»
Diesmal wird der Untergrundfilm «Edel-
weisspiraten» gezeigt:
Deutschland, Schweiz, Niederlande, Luxem-
burg 2004.
Regie: Niko von Glasow.
Mit Ivan Stebunow (als Karl Ripke), Bela B. 
Felsenheimer (als Hans Steinbrück, «Bomben-
hans»), Simon Taal (als Peter Ripke), Anna 
Thalbach (als Cilly Serve), Jochen Nickel (als 
Josef Hoegen) u.a.

Köln-Ehrenfeld, November 1944: Sie sind jung, 
wild und rebellisch. Wie Jugendliche überall 
und zu jeder Zeit. Doch die Arbeiterkinder Karl 
(Iwan Stebunow) und sein jüngerer Bruder 
Peter (Simon Taal) sind Edelweisspiraten, Anti-
Nazis, und werden deswegen von der Gestapo 
verfolgt. Gemeinsam mit dem flüchtigen KZ-
Häftling Hans Steinbrück (Bela B. Felsenhei-
mer) planen sie Sabotageakte und geraten 

bald ins Visier der Gestapo, die mit härtester 
Konsequenz gegen die Jugendlichen vorgeht. 
Als sie verhaftet werden, ist Karl zwischen 
Überlebenswillen, Verantwortungsgefühl, als 
auch Liebe für seinen Bruder und der Loyalität 
zu den Edelweisspiraten hin- und hergerissen.
Ein filmisch innovativer ungeschönter Blick auf 
das Dritte Reich, gesehen durch die Augen ei-
ner Generation, der Kindheit und Heimat gna-
denlos genommen wurden. Und die dennoch 
für ihr Glück, ihre Liebe, ihre Jugend und ihre 
Träume kämpfte. – Beklemmend, berührend.
«Packend und atmosphärisch dicht, unkon-
ventionell, bildstark und auch riskant insze-
niert: die wenig bekannte Geschichte einer 
Kölner Jugendbande, die sich mit dem Nazi-

Originalfoto: Jean 
«Schang» Jülich 
(unten rechts) mit 
Edelweisspiraten-
freunden 1943 im 
Kölner Beethoven-
park.

Florian Wilken, Johannes Schaller, Dominik Bromma, Iwan 
Stebunow, Pavel Metyanin (v.l.n.r.): Jungschauspieler im Film 
«Edelweisspiraten».
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in verschiedenen Sprachen. Diese werden wir 
mit entsprechendem Respekt behandeln und 
sie auch nach der Ausstellung in der Schule bei 
uns im Pfarreizentrum auflegen. 
Herzlichen Dank.� Claudia Christen

Schweizer Liedtag 2013
Anmeldungen sind weiterhin möglich:  
Nähere Informationen unter 
www.pfarrei-dreikoenig.ch und 
telefonisch unter Tel. 061 901 55 06.
Kosten für Noten, Essen, Beitrag Gage etc.: Fr. 
70.– (Einzelanmeldung); Fr. 50.–/Person bei 
Kollektivanmeldung (Chöre). – Die Richthöhe 
des Beitrages soll niemanden an der Teil-
nahme hindern. Wenden Sie sich gegebenen-
falls an Peter Bernd, Maria Klemm oder eine 
andere Teamperson.
 

Wallfahrt nach Beuggen
Dienstag, 14. Mai.
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Pfarreizentrum 
Dreikönig (mit und ohne Auto).
Die Bildungsstätte Schloss Beuggen (bei 
Rheinfelden, D) ist ein spannender Ort für eine 
Besinnung im Bibelgarten und für einen Got-
tesdienst. Nach einem kurzen Spaziergang 
gibt es den traditionellen Erdbeerkuchen im 
Restaurant Storchen, Riedmatt. Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen.
� Frauenverein Dreikönig

Regime anlegte. (...) Prädikat wertvoll» (Film-
berwertungsstelle Wiesbaden).
 Es werden auch zwei kurze Interviews mit dem 
Regisseur Niko von Glasow und dem Edel-
weisspiraten Jean «Schang» Jülich gezeigt, 
der im Film die Erzählstimme des alten Karl 
Ripke gibt.
Mittwoch, 17. April, 19.30 Uhr. – Eintritt frei. – 
Teil des Firmkurses Firmung 2014.
Herzlich willkommen.

Familienausflug Zoo Basel
Samstag, 20. April. – Treffpunkt: 14.00 Uhr 
beim Haupteingang Zoo Basel.
Kosten: Fr. 15.– bis 22.– für Eintritt und Füh-
rung im neuen Affenhaus.
Anmeldung bis 15. April an:
Yvonne Stegmüller, Tel. 061 902 14 27 oder 
yvonne.stegmueller@eblcom.ch.
� Frauenverein Dreikönig

Konfessionelles Fenster 4. Klasse
Am 23. April werden die katholischen Kinder 
der 4. Klassen aus Füllinsdorf ein konfessio-
nelles Fenster bei uns im Pfarreizentrum besu-
chen. Die Kinder wurden mit einem separaten 
Brief eingeladen. Wer keine Einladung erhal-
ten hat, meldet sich bitte im Pfarreisekretariat 
Dreikönig, Tel. 061 901 55 06.

Runder Tisch
Am Dienstagnachmittag, 23. April, wird um 
14.00 Uhr nochmals ein runder Tisch für allein-
erziehende Mütter und Väter im Pfarreizent-
rum Dreikönig angeboten. Wir freuen uns auf 
angeregte Gespräche. Ihre Kinder dürfen sie 
gerne mitbringen. Informationen erhalten sie 
im Pfarreisekretariat, Tel. 061 901 55 06.

Nachtreffen Bastelorama
Am 24. April findet um 19.00 Uhr das Nachtref-
fen des Basteloramas statt. Bitte um Anmel-
dung, da es ein Nachtessen gibt.
� Claudia Christen
Action & Fun
Am 24. April findet von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Pfarreizentrum Dreikönig wieder das Action 
and Fun statt. Keine Anmeldung nötig. Wir 
freuen uns über noch mehr Kinder, die an ei-
nem Mittwochnachmittag Spiel und Spass 
haben wollen. Information bei Claudia Chris-
ten oder im Pfarreisekretariat.

Nicht mehr benötigte Bibeln
Bitte bringen sie uns ihre nicht mehr benötig-
ten Bibeln vorbei. Damit wir bei der Ausstel-
lung von Sammlungen in der Schule Füllins-
dorf mitmachen können, benötigen wir ver-
schiedene Bibelübersetzungen sowie Bibeln 
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Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail: refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 14. April
GOTTESDIENST mit Einführung ins 
Abendmahl mit den RelischülerInnen der  
3. Klasse und unserer Katechetin Steffi Frey 
zum Thema: «Hände»
09.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
GOTTESDIENST mit Einführung ins 
Abendmahl mit den RelischülerInnen der  
3. Klasse und unseren Katechetinnen Chris-
tine Jansen und Beatrix Jocher zum Thema: 
«Hände»
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Onesimo

Sonntag, 21. April
GOTTESDIENSTE
09.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf mit Taufe 
von Aline Gautschi
Pfrn. Andrea Kutzarow
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Green cross

FEIERABEND-GOTTESDIENST
Freitag, 26. April, 19.30 Uhr in der  
Kirche Frenkendorf
Thema: «Wunder gibt es immer wieder.»

Das Vorbereitungsteam 
und Pfarrer Joel Keller 
laden dazu herzlich ein!

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kindergar-
ten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf, Sonntag, 14. und 21. April, 10.45– 
11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche.

«WERKTAGSONNTAGSCHULE»
Frenkendorf: Freitag, 12. und 19. April von 
15.45 –17.00 Uhr im Unterrichtsraum des Kirch-
gemeindehauses Kirchacker. Kontaktperson: 
Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI:  
12. April und 19. April:
In Füllinsdorf: 15.45 –17.00 Uhr, im UG der  
Kirche, Andrea Kutzarow
In Frenkendorf: 15.45 –17.00 Uhr,  
Kirche Frenkendorf, Peter Leuenberger und 
Claudia Häring

MITTAGSCLUB: 
Dienstag, 16. und 23. April,  
12.00 Uhr, UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 18. und 25. April,  
12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchacker, Frenkendorf

Passionsmusical
Die Aufführung des Passionsmusicals «Komm 
wir ziehn nach Golgotha» am Palmsonntag  
24. März in der Kirche Füllinsdorf zugunsten 
der blinden und mehrfachbehinderten Kinder 
in Varna Bulgarien ergab den Betrag von 
Fr. 671.45.  Wir danken allen, die dies möglich 
gemacht haben. 

NEWS AUS BULGARIEN
Unser Projekt in der Blindenschule Varna: 
Simeon kommt! 
Seit Jahren hören und lesen Sie diesen 
Namen. Sei dies im Flyer oder in den Reisebe-
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richten, welche Sie als Sponsor oder Sponso-
rin regelmässig erhalten.
Nun kommt er mit seiner Frau Milena das 
erste Mal in die Schweiz. Am 28. April 2013 um 
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf feiern wir 
mit ihm einen speziellen Gottesdienst.
Anschliessend bleibt genug Zeit bei einem 
Apéro mit Simeon Nikolov in Kontakt zu kom-
men. Wir freuen uns wenn auch Sie dabei sein 
können.
Infos: Doris Spiess 061 901 49 80 und Pfr. Peter 
Leuenberger 061 901 14 40

Impressionen vom zweiten Osterkitaki 
in Füllinsdorf
Es war sehr kalt draussen. Es lag Schnee auf 
den Wiesen und der Wind pfiff uns um die 
Ohren, als die wunderschönen schillernden 
Riesenseifenblasen entstanden. 

Bunt und warm und gemütlich war es dafür in 
der Kirche. Beim gemeinsamen Singen und 
Basteln hatten 25 Kinder und 9 Leitende viel 
Spass.

Herzlichen Dank allen, die diese Osterkinder-
tage ermöglicht haben. Wir freuen uns bereits 
aufs nächste Mal! 

WEITERE ANLÄSSE
Von Teenies für Bambinis
An alle Kinder: Kommt auch und nehmt teil an 
unserer Spielaktion!

Jeweils von 14.00–17.00 Uhr.
Wann?        Was?		     Wo?
17. April      Spiel und Sport 	   Turnhalle
24. April      Suche Mister X	   Elefantehuus
Nähere Infos bei: Juan Rodriguez, 
Telefon 061 901 43 00.

VORANZEIGE

AMTSHANDLUNG

Bestattung
Walter Fankhauser, 1939, Füllinsdorf
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts man-
geln. Psalm 23, 1

           Erlebnismorgen im Wald 
 

 

 

 

 
Samstag, 15. Juni 2013, 10 – 14 Uhr 

 
Ein Zauberbann liegt auf dem Wald. Mit Spiel und Spass und geschickter 
Strategie wollen wir die verzauberten Bäume befreien und anschliessend 
am Feuer ein Fest feiern. Wenn Du gerne im Wald bist, lustige Spiele 
magst und gerne am Feuer z’Mittag isst, so bist Du richtig. Melde Dich 
doch gleich an, die Platzzahl ist beschränkt. 

 
Mitnehmen:  Znüni und etwas fürs Feuer bzw. zum Zmittag und genü- 
 gend zu Trinken. Das Dessert wird von uns organisiert. 
Kleidung:  Wir sind den ganzen Morgen draussen. Bitte angemes- 
 sene Kleidung bzw. Sonnenschutz. Die Veranstaltung wird  
 bei jedem Wetter durchgeführt. 
Alter:  Primarschule (1. – 4. Klasse) max. Anzahl: 15 Kinder 
Kosten:  Fr. 5.— pro Kind (bitte gleich am Waldmorgen bezahlen).  
Treffpunkt: Robispielplatz Frenkendorf (Eggrainweg Richtung Pratteln 
 bis kurz vor dem Hülftenbächlein oder den Wald hinter 
 dem Friedhof Egg hinunter dann gleich rechts) 
 
Anmeldung: Bis zum 31. Mai 2013 im Sekretariat der ref. Kirchge- 

meinde, Frenkendorf-Füllinsdorf, Tel. 061 903 04 25 
 

Leitung: Martin Madörin, Sozialpädagoge, Leiter der Fachstelle für  
 Jugendarbeit BL und Andrea Kutzarow, Pfarrerin der  
 Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf 

 
Eine Veranstaltung aus dem 

ökumenischen Familienprogramm. 
Sie wird von der kath. und der ref. Kirchgemeinde 

Frenkendorf-Füllinsdorf finanziell unterstützt. 
  Infos bei: Andrea Kutzarow, Tel. 061 901 49 49 

Evangelisch-methodistische Kirche 
Frenkendorf, Kapellenstrasse 6

Gottesdienstzeiten sowie unsere Begegnungs
angebote finden Sie unter www.emk-liestal.ch

Ökumenische Gottesdienste im Alters- 
und Pflegeheim Schönthal
Mittwoch, 17. April, 16.45 Uhr
(Joel Keller)
Mittwoch, 24. April, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden
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Eröffnung und Tag der offenen Tür 
Bahnhofcenter Frenkendorf
Samstag, 27. April

Programm
9.30 Uhr: Offi zielle Eröffnung des Gebäudes 
 Einweihung des Trottenbrunnens

10 – 17 Uhr: Besichtigung der Geschäftsräume und Wohnungen

Kommen Sie 
vorbei, wir freuen 
uns auf Sie!
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lag-234

Thomas Weber in den Regierungsrat
Mit der Ersatzwahl in den Regierungsrat am 
21. April findet eine entscheidende politische 
Weichenstellung statt. Der Kanton Baselland 
steht – insbesondere im finanziellen Bereich 
– vor grossen Herausforderungen. Auch die 
von der Regierung angekündigte Wirtschafts­
offensive muss rasch und konsequent an­
gegangen werden, damit das Baselbiet noch 
attraktiver wird, sowohl für neue als auch für 
bereits ansässige Unternehmen. Dafür wird 
sich Thomas Weber mit aller Kraft einsetzen.

Dazu gehört unter anderem, dass die Rahmen­
bedingungen zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf in einer liberalen Art gesetzlich ver­
ankert werden. Thomas Weber hat im Landrat 
einen entsprechenden Vorstoss eingereicht. 
Zudem unterstützt er die Baselbieter Verfas­
sungsinitiative «Für eine bedarfsgerechte 
familienergänzende Kinderbetreuung». Im Bereich Bildung setzt er sich dafür ein, 
dass die Ausgaben direkt unseren Jugendlichen zugute kommen. Besonderes Au­
genmerk gilt dabei neben der akademischen Ausbildung der Berufslehre. Unser 
einzigartiges duales Bildungssystem gilt es zu stärken.

Thomas Weber steht für einen effizienten, schlanken und fitten Staat. Steuergel­
der sollen dort eingesetzt werden, wo mit dem eingesetzten Franken die gröss­
te Wirkung erzielt wird. Das gilt auch im Bereich Energie. Darum engagiert sich 
Weber für das Erfolgsmodell «Baselbieter Energiepaket». Das kantonale Förder­
programm setzt die richtigen Anreize zur Verbesserung der Energieeffizienz von 
Gebäuden. Denn: Eingesparte Energie ist die sauberste Energie.

Mit Landrat Thomas Weber stellt sich eine ausgewiesene Persönlichkeit zur Wahl. 
Er setzt nicht auf Konfrontation sondern auf Kooperation. Aufgrund seiner bishe­
rigen Tätigkeiten in Beruf und Politik verfügt er über Führungserfahrung und über 
eine hohe Finanzkompetenz. Als Verantwortlicher für ein 450-Millionen-Budget 
beim Bundesamt für Strassen (Astra) ist Thomas Weber der haushälterische Um­
gang mit Steuergeldern gewohnt. 

Die bürgerlichen Parteien SVP, CVP, FDP, BDP und EDU unterstützen die Wahl von 
Thomas Weber in den Regierungsrat auch im 2. Wahlgang vorbehaltlos. Das Ba­
selbiet benötigt eine starke und zugleich berechenbare Regierung. Dafür ist es 
notwendig, dass alle massgeblichen politischen Kräfte in die Regierungsverant­
wortung eingebunden werden. Deshalb empfehlen wir Ihnen für die Regierungs­
rats-Ersatzwahl am 21. April den überparteilich getragenen Kandidaten Thomas 
Weber. 

SVP Frenkendorf-Füllinsdorf, FDP die Liberalen Frenkendorf und Füllinsdorf

in den Regierungsrat

    21. April    
Ihre

     Stimme zählt        




